
Auszug aus dem Protokoll über die  
 

Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mardorf 
am 19.05.2015 

 
 
6. Initiativantrag des Ortsrates der Ortschaft Mardorf; 

hier: Schülertransport zum gemeinsamen Grundschulstandort Schneeren 
  

 
Herr Paschke erläutert den Initiativantrag zur Schülerbeförderung zur Grundschule 
Schneeren und teilt mit, zwischenzeitlich sei entschieden worden, dass an der Grundschule 
Schneeren eine Bushaltestelle errichtet wird. 
 
Herr Fischer merkt an, dass er anregt, den Initiativantrag dahingehend zu erweitern, dass die 
Beförderung der Grundschülerinnen und Grundschüler durch einen separaten Kleinbus 
erfolgt. Dieser solle morgens die Haltestellen Kindergarten (derzeit noch Schule), Kirche und 
Hinterm Dorf bedienen. Von dort soll der Kleinbus die Grundschülerinnen und Grundschüler 
direkt zur Grundschule Schneeren bringen. Mittags soll ebenfalls ein Kleinbus für die 
Beförderung der Schülerinnen und Schüler von der Grundschule Schneeren nach Mardorf 
sorgen. Hiervon würden auch die Schneerener Kinder profitieren, die den Hort in Mardorf 
besuchen.  
 
Der Ortsrat erweitert seinen Initiativantrag einstimmig. 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf fasst einstimmig folgenden Initiativantrag nach § 94 Abs. 3 
NKomVG (Anlage 1 a und Anlage 1 b) mit der folgenden Ergänzung: 
 
Der Ortsrat Mardorf fordert für den Schülertransport zum gemeinsamen Grundschulstandort 
einen für die Kinder sicheren und kurzen Fußweg von einer unmittelbar an der Grundschule 
gelegenen Bushaltestelle. 
 
Der Ortsrat Mardorf fordert darüber hinaus, für die Schulkinder einen separaten Kleinbus 
einzusetzen, der morgens die Mardorfer Kinder zur Grundschule Mardorf und mittags die 
Mardorfer Kinder sowie die Schneerener Hortkinder zurück nach Mardorf fährt. 
 
Der Ortsrat erinnert an die in den Vorgesprächen zur Schulschließung des 
Grundschulstandortes Mardorf getroffenen Aussagen zum unproblematischen 
Schülertransport und der Errichtung einer in unmittelbarer Nähe zur Waldschule gelegenen 
Bushaltestelle. 
 
Wir fordern daher die Stadt Neustadt als Schulträger sowie die für Schülerbeförderung 
zuständige Region Hannover auf, gemeinsam mit dem Unternehmen RegioBus, die 
Realisierung dieser Haltestelle sicherzustellen. 
 
 
 
 
Neustadt am Rübenberge, 11.06.2015 
 
 
 


